
Stellungnahme des BDK Sachsen – Fachverband für Kunstpädagogik e.V. zu den 

geplanten Kürzungen in den Fächern Kunst, Musik und Sport im Freistaat 

Sachsen 

Die Überlegungen des neuen Kultusministers, Herrn Christian Piwarz (CDU), vom 02.03.2018 
in der Freien Presse Chemnitz haben beim BDK - Fachverband für Kunstpädagogik - und allen 
an der Fachschaft Beteiligten sofort große Besorgnis und starke Empörung ausgelöst. Sind die 
dort diskutierten Stundenkürzungen und der damit mögliche Wegfall ganzer Fächergruppen 
etwa der neue Kurs, den die sächsische Landesregierung als letztes Mittel zur Linderung des 
akuten Lehrernotstandes an allen Schulformen, zumal in den Fächern in Kunst, Musik und 
Sport einschlägt? Mit einer solchen unverantwortlichen Kürzungspolitik würden Kultus und 
Bildung höchst kurzsichtig gegen die Wand gefahren und die junge Generation im Freistaat um 
essentielle Entwicklungs- und Bildungschancen gebracht! 

Der BDK stellt sich klar gegen die kultusministeriellen Äußerungen zur Kürzung der 
Stundenzahlen an Grundschulen und Oberschulen in den Fächern Kunst, Musik und Sport um 
abermals eine Wochenstunde. Der BDK Landesverband Sachsen unterstützt deshalb 
ausdrücklich die Petition des Sächsischen Sportlehrerverbandes sowie die Petition des BMU 

Landesverband Sachsen und steht im engen Austausch mit allen betroffenen Fachschaften, mit 
deren Fachgruppen und ihren Fachverbänden. 

Wir fordern hiermit all unsere Mitglieder, Freunde und alle Unterstützer und Interessierten zur 
Unterzeichnung der Petition des Sportlehrerverbandes und BMU Landesverband Sachsen auf 
und planen weitere Schritte gegen den Stundenabbau an Sachsens Schulen. Weitere Infos 
folgen in Kürze! 

Die sächsische Bildungspolitik muss endlich einsehen, dass die Zukunft von Schule nur unter 
Einbezug und gleichrangiger Behandlung aller Fachgruppen wirklich zukunftsfähig ist. Wir 
unterstreichen deshalb noch einmal unseren Standpunkt, dass eine erneute Diskussion um die 
Daseinsberechtigung des Faches Kunst NICHT notwendig ist. Die entsprechenden Argumente 
aus einer jahrelang geführten Diskussion entnehmen Sie bitte dem Anhang. 

Warum startet der Fachverband Kunst keine eigenständige Petition? 

Die Fachverbände Kunst (BDK Sachsen e.V.), Musik (BMU Landesverband Sachsen) und 
Sport (Sportlehrerverband Sachsen) stehen im engen Austausch zu den geplanten Kürzungen. 
Die Äußerungen der Verbände beziehen alle Fachgruppen mit ein und beziehen sich im 
gegenseitigen Interesse. Zur besseren Kanalisierung und Konzentration der gemeinsamen 
Interessen wird deshalb zunächst keine eigenständige Petition des BDK – Fachverbandes für 
Kunstpädagogik angestrebt. 
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Links und Quellen: 
 

1. Mitteilung der Freien Presse Chemnitz (02.03.2018)  siehe 
https://www.freiepresse.de/NACHRICHTEN/TOP-THEMA/Sachsen-will-bei-den-Schulstunden-
sparen-artikel10145112.php 

2. Petition des Sächsischen Sportlehrerverbandes (gestartet am 06.03.2018, Ende der 
Unterzeichnungsfrist am 02.04.2018) siehe: https://www.openpetition.de/petition/online/fuer-
eine-bewegte-schulzukunft-unserer-kinder-und-jugendlichen 

3. Petition des BMU Landesverband Sachsen (gestartet am 08.03.2018, Ende der 
Unterzeichnungsfrist am 07.05.2018) siehe: https://www.openpetition.de/petition/online/gegen-
angekuendigte-kuerzungen-im-fach-musik-an-saechsischen-schulen 

4. Warum es nicht notwendig ist, die Existenzberechtigung eines Schulfaches Kunst 
nachzuweisen (Diskussion von 2010/11) siehe: Warum es nicht notwendig ist, die 

Existenzberechtigung eines Schulfaches Kunst nachzuweisen 

5. Das Fach Kunst im Kontext der Allgemeinbildung (Diskussion von 2010/11) siehe: Das Fach 

Kunst im Kontext der Allgemeinbildung 


